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Provinzial - Bl att

Baöischen Markgrafschaf
Issro . 3c>. Donnerstags den 26 . July 1804.

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privilegio .

Landes - Verordnnngen .
Die Trennung deö Waisen - Fonds von dem Zucht - Irren - und Siechen - Hause betreffend . H

Man hat eine Abtheilung deü ehemalig Durlachischen Waisen Fundi von dem Zucht - Irren - und

Sicchen - Hause , mir dem solcher bisher vermengt war , in Gemäßheit des io . Organisations - EdictS

§ . ztz . zuerst VorbcreitungSweife mit der nun aufgelösten WaisenhauS -Depucation , und dann schließ¬
lich in t der jetzigen Arbeitshaus Gene al -Kommission verabredet , und mittelst nachgefolgter kurfürstl .

Ratifikation zu Stand gebracht , mittelst welcher nebst einem verhältnismäßigen Ancheil am Kapital -

Fond und an den Gutörenlen zugleich nachstehende Stiftungs - Einkünften nun den abgetheilten , unter

diesseitiger Oberverwaltung und Disposition stehenden , evangelischen Waisen - Kaffe zufallen , nemlich :

a) Die für das Waisenhaus jährlich zweymal gesammelt werdenden Kirchen - oder HauS -Kollekten ;
b) Das Pforzheimer Opfer -Geld ;
0 ) Die DispensationS - Tagen und Strasen , welche wegen Handhabung der Aufwands - Gesetze bey

Hochzeiten, Kindtaufen und Leichen angesetzt werden ;
ä ) Der Waisenhaus - Antheil der Aufschläge der DispensationS -Tagen , wornach auf den Gulden

des Haupttages noch gewisse bestimmte Kreuzer zu milden Verwendungen theils für das hiesige Lycäum

theils für das Waisenhaus angesetzt werden ;
e) Die Tanz - Tagen ;
k) Die sämmtlichen Konfiskationen und Strafen , welche von diesseitigem Ehegericht anzesetzt

werden ;
8) Die jeweiligen freywilligen Beysteuern und Vermächtnisse bey Kontrakten und letzten Willen ,

welche durch diensamen Zuspruch der Verfasser der Aufsätze zu bewirken getrachtet werden sollen ;
' K) Der Ertrag der Schwör - Büchsen (der jedoch schon langst unbedeutend ist, und den man hier¬

mit als den Zeitumständcn nicht mehr angemessen , in Abgang kommen zu laßen anmit gestattet ) .

Zugleich haben Leremssimus Llector beschlossen , mittelst Anweisung dergleichen Renten in den
neu angefallenen , der Markgrafschaft einverlcibten Herrschaften Lahr und Lichtenau , und den evange¬
lischen Kirchspielen der Herrschaft Mahlberg und Zuschlagung eines verhältnismäßigen Kapital -Antheilö
diese weitere evangelische Kircyspiele der Waisen - Anstalt einzuverleiben .

Im Uebrigen haben Sie eü bey den bisherigen Administrations - Prmckpien belaßen , wornach die

reteptionsfähigen Waisen durch Berichte ihrer OberaMr und Specialate , eben so wir di.« durch Tod



oder Zurücklegung des Schulalters Austretende / dem Kirchenraths - Kollegio jedesmal anzuzcigen sind ,
das sie dann in eine Egpectanten -Tabelle einträgt , und jedes Quartal die vacant werdende Beneficien
unter die qualifizirte Eg'pectanten vertheilt .

Gleichwie nun wegen den hier auch in den neuen vbgedachten Herrschaften einzuziehenden Tagen
vom kurfürstl . Hofraths - Kollegio demnächst daS Weitere ergehen wird , und wegen der Verrechnung
der Einnahmen die Verfügung demnächst nachfolgt , so dient nur dieses einstweilen mit dem Anhang
zur allgemeinen Nachricht , daß hiernach mit dem 2Z . Oktober die erste Quartal - Austheilung erfolgen
werde . veoretum Larlsrulis in Qons . Laote « . Lntk . cke i8 - July 1804 .

P 0 l i z e y - V e r fü g u n g .
Nachrichten über den Gang und Zustand des Instituts für kranke Handwerks -Gesellen und Jungen

in der hiesigen Residenz .
Von der ersten Jahres Rechnung dieses seit dem Jahre r8vl bestehenden Instituts ist den Mit¬

gliedern bereits im Merz 1082 . durch einen summarischen Auszug Kenntniß ertheilt worden . Im Lauf
deS Jahres 1802 . , als die Ausgaben immer mehr und mehr die Einnahme des Jnstirutö überstiegen ,
war man genöthiget , zu einer Erhöhung der Beyträge von wöchentlich 1 ^ kr . auf 2 kr . zu schreiten ;
aber auch dadurch wurde immer noch das Gleichgewicht zwischen Einnahme und Ausgabe nicht herge -
steüt , und die vom Jahre 1822 . b>S istoz . gestellte Rechnung deö Instituts lieferte nachstehendes
Resultat :

E i n n a h m x . fl. kr.
Receß von der vorigen Rechnung . . » n6 -
Vom Ausstande . . , . 66 -
Wöchentliche Beiträge der Gesellen und Jungen , , 785 -

Tagen von neuen Meistern -> , . 29 -
Dito von ein - und ausgeschriebenen Jungen , . 16 --
Strafen , die dem Institut von gnädigster Landcsherrschast zugewiesen worden , 32 -
Kapital - ZinnS .. , .. . 16 -
Abgelößtes Kapital . , - - kvo -
Sodann ersetzte der Kammer - Revisor Andel zu Bruchsal frepwillig an den 78 fl . ,

welche sein im Hospital verstorbener Bruder , der Schlosser -Gesell Lindel von Hei¬
denheim gekostet, der Kasse des Instituts , - _ 5<o -

.Lumma : 1AI2 -

4r4 .

4 .
48.

Zr

195-
A u 6 g a b e. fl.

129 Patienten kosteten für 217A im Hospital zugebrachte Tage a 28 kr . p . Tag . 1015 -
Die ausser dem Hospital an Kranke abgegebenen Urzneyen , mit Einschluß zweyer

angeschaffter Bruchbänder , betrugen . . .> 169 -
Transport - Kosten in das Hospital für 8 Patienten a 24 kr . ,, 3 -
Leichen - Kosten . . , - Z -
Transport -Kosten jn die H .eymath der Patienten -und Zehrgeld für dieselben 7 -

Schreibmaterialien , Buchdrucker - und Buchbinder - Kosten .. y -

Bewldung des Ober -Kassiers und Rechnungestel -l - Kosten . 28 -

Im Ausstande blieben .. . .. . _ 27 -
1262 -

kr.

10,
12 .
12.

20 .

16.
2ÄI8umma :



Sü bestund also beym Abschluß dieser Rechnung das Vermögen des Instituts fl. kr .

nach Abzug der aufgekündigten 122 fl . an Kapital in . . 202 - —

Ausstand . . . . .
_

27 - 16 .

227 - 16 .

Davon ab das Guthaben des Ober - Kassiers mit . . 50 - 6.

Rest : 177 . 10 .

Da nun den i . Januar 1802 . der Fond des Instituts . 494 - 57r -

betrug , so erschien eine Einbuße von . . . 317 - 474 .

Dieser mißliche Zustand des Instituts , wozu noch die Wahrnehmung kam , daß gleich im ersten

Quartal des Jahres 1823 . die Hospital -Kurkosten allein sämmtliche Einnahmen überstiegen , veranlaßte

einen Zusammentritt und Besprechung mit dem Vorstande des Jnstituts , sodann auch mehrere Verhand¬

lungen mit sämmtlichen Zünften ; nicht weniger wurde Sr . kurfürstl . Durchlaucht darüber unterthä -

nigste Meldung gethan , von woher dann auch unterm 14 . Sept . 1823 . dem Institut eineRedemtions -

Tage von 50 fl . , die jedoch erst nach dem Tode des über 82jährigen Debenten zu erheben ist , gnä¬

digst überlaßen , auch die huldreichste Zusicherung , das Institut in ähnlichen Fällen mildest zu beden¬

ken , ertheilt wurde . Mittlerweile gieng das Jahr 182z zu Ende , und die darauf gestellte Rechnung

zeigte folgendes r
Einnahme . fl . kr.

Dom Ausstande . . . . 27 - 16.
Neuer Ehren - Beytrag . 2 - —

Wöchentliche Beyträge der Gesellen und Jungen . H42 « 4 .

Meister . Tagen . 27 - —

Jungen - Tagen . . . . II - 24.

Strafen . . . . . 7 - Z2 .
Kapital - Zinns ' IO - -

1227 - 14 .

Ausgabe fl. kr.
152 Patienten kosteten im Hospital . . 1214 - Z2.
Für ins HauS abgegebene Medikamenten 226 - 44.

Transport - Kosten ins Hospital . s - 48.
Dito in die Hepmath der Patienten 3 - —

Schreibmaterialien , Buchdrucker - und Buchbinder - Kosten . 3 - 10 .

Besoldung und Rechnungsstell - Kosten . 23 - iZ .
Im Ausstande . . . - 27 - 16 .

1482 - 43.
Da nun hiernach 253 - 29.

mehr verausgabt als eingenommen worden , das Institut aber zu Ende des Jahrs
1802 nur noch . . .

Vermögen besaß , so war dieses zu Deckung sämmtlicher Ausgaben , um
177 - 10.
76 . 19.



.nicht zulänglich , daher man nach vorheriger Rücksprache mit dem Vorstande deö Instituts und den Zünf »ren , und unter Bezug auf den § . 6 . der Statuten des Instituts , nach welchen bey dessen Errichtungschon festgesetzt worden :
„ Daß im Fall eines einstigen Kassen - Mangels der Defect aus den Zunft -Kassen, und wo diese nichthinlänglich , durch Umlagen .auf die Zunftglieder ergänzt werden soll .

"
anstatt der von vielen Meistern bezeigten Bereitwilligkeit , 2 Jahre hindurch für jeden Gesellen , ausserdenen 2 kr . , die dieser beyträgt , wöchentlich 1 kr . aus ihren eigenen Mitteln beyzulegen , die Summevon 500 fl. auf sammtliche dem Institut incorporirte Zünfte umgelegt , dabey auf die Meister - und Ge -sellen-Zahl , nicht weniger auf diejenigen Zünfte , deren mehrere Kranke größere Kosten, als sie beyge-tragen , verursacht , gleichwohl auch auf den gemeinschaftlichen Verband aller dieser Zünfte zum Institut ,billige Rücksicht genommen , und um der Nothwendigkeit , in Zukunft ähnliche Umlagen vornehmen zumüßen , auszuweichen , folgende von Sr . kurfürsil . Durchlaucht gnädigst gebilligte Maaßregeln für dieZukunft angeordnet :

1) Die Erhöhung der Meister . Tagen von i fl . auf 2 fl . , und die der Jungen von rz aufgokr .,welche mehrerer Richtigkeit wegen vom 2Z . April dieses Jahrs an auf eben den Fuß , wie die herr¬schaftliche Zunft - und Waisenhaus -Tapen von den ZunftrechnungS -Stellern durch Eptracte anzuzeigen ,von den Obermeistern zu erheben und abzuliefern , zu welcher Tap - Erlcgung auch diejenigen Meisterund Jungen , die in keiner hiesigen Zunft incorporirt sind, verbindlich werden .
2) Um zu verhüten , daß sich nicht auswärts erkrankte Gesellen eindrangen , indem das Institutnur für hier erst krank werdende Gesellen und Jungen bestehet , muß ein Geselle volle 14 Tage gesundin Arbeit hier gestanden haben , weshalb auch die Obermeister die Kundschaft jedes in Arbeit tretendenGesellen nach sich '

zu nehmen , und bey einem Hospital Aufnahms -Gesuch gewissenhaftzu attestirenha¬ben , wie lange ein solcher . Gesell bereits in der Arbeit gestanden .
z ) Die Aufnahme eines zu dem Institut gehörigen Patienten in das Hospital nur dann zu be¬willigen , wcnn die Nothwendigkeit dieser Aufnahme durch den Oberhofrath Schweickhard oder RathHerbst , die Doctoren Jagerschmidt oder Grooö untersucht und bescheinigt seyn wird .
4) Da es sich aus den den Rechnungen angehangten Tabellen über die Zahl der Kranken einerjeden Zunft und der deöfallsigen Kosten ein Vergleich mit ihren Beiträgen zeigt , daß manche Zunftansehnlich mehrere Kosten verursacht , als sie Beyträge geliefert hat (welche tabellarische biebersicht vonjedem Meister und Gesellen , der es verlangt , auf der Polizei) eingesehen werden kann ) so wird künftig ,wenn cs sich nach geschlossener Rechnung zeigt , daß eine oder die andere Zunft wieder einen hauptsäch¬lich größern Kosten - Aufwand als ihre Beyträge besagen, verursacht hat , derselben ohne Rücksichtnahme aufdie Summe der Beyträge von allen Zünften ein Dri

'
ttheil des Mehrbetrages zur besonder» ZahlungHeimgeiviesen werden .

Man zweifelt nicht, -daß sammtliche Meister ihrer Seits zur genauen Befolgung dieser Vorkehrun¬gen gerne Mitwirken werden , um nicht wieder in den nervlichen Fall der unangenehmen Wahl zu ge¬rochen , entweder neue Aufopferungen zu machen , oder aber das Institut , dem schon so mancher krankund von den Gestrigen entfernt gewesenen Handwerks - Geselle seine glückliche Herstellung verdankt , sin¬ken zu laßen .
Zu Ersparung der Kosten, hat man nicht so viele CPemplarien dieser Nachricht drucken lassen , um



/ edem Meister einü davon mi' tzutheilen , dagegen aber eine hinlängliche Anzahl derselben unterdleZünfte
vertheilt , daß solche von jedem Meister und Gesellen gelesen , und zugleich auch letztere auf die nach-
theiligcn Folgen aller Mißbräuche aufmerksam gemacht werden können. Karlsruhe den 19. Iuly 1804 .

Llanöatum der kurfürstlichen Polizep - Deputation .
Vt . Brief , SekretariuS .

O b e r g e r i ch t l i ch e K u n d m a ch u n g e n .
Karlsruhe . sEhegerichts - Vorlatung . g Auf er¬

hobene Klage Elisabethc Otto , gebohnie Dusch von Hei¬
delberg , gegen ihren Ehemann Christian Otto , Burger
und Müllermeister daselbst , wegen böölicherVcrlassung ,
wird genannter Otto aufgcrufcn , binnen z Monaten a
dato vor hiesigem kursürstl . Ehegcricht in Person ju er¬
scheinen , und sich wegen seines Austritts gehörig um
so gewisser zu verantworten , als im entgegen gesetzten
Fall klagende Ehetrau ihre - Ehebandes für entbunden
erklärt , gegen ihn aber auf Betreten das Weitere Vor¬
behalten werden wird . Verordnet Karlsruhe im kurf .
evang . lutherischen Ehegcricht den 4. Iuly 1804 .
U nte rgerichtlicheAufforderungenulid

Kundmachungen .
fSchulden - Liquidationen . ^

Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende
Personen etwas zu fordern haben , Key Verlust der For¬
derung zur Liguidirung derselben vorgcladen . Aus dein

O b e r « m t R ö t t e l n
1 ) an den Burger alt Johann Sommer in Höllstein

auf den 27. Iuly in dem Ort Steinen ;
2 ) an den Schlosser Christoph Schmidt ju Schopf¬

heim auf den 4. Aug . in der Stadtschrciberey zu Schopf¬
heim . Aus dein

Amt Schlie » ge n
1 ) an die Schneider Georg Maldkirchische Eheleute

zu Feldberg auf den 21 . August ;
2 ) an die Burger Hans Jcrg Schtchmachersche Ehe¬

leute allda auf den 22 . August ;
z ) an die Burger alt Johann Altenburgische Eheleute

allda auf den 2z . August in dem Ochsenwirthshaus zu
Fcldberg . Aus dem

Obcramt Vadenwciler
1 ) an den Burger Jakob Friedrich Eisenlohr zu Gal -

lcnwciler auf den 20 . Aug . in des Schuldners Behausung .
2 ) an den Burger Hans Ulrich Bürget von Dattingen

auf den 21 . August im Manenwirthshaus allda ;
z ) an den Hutmacher Gustav Bcnoni Ruprecht zu Müll -

Heim auf den Zi . Iuly in der Revisions - Schreibstube
Lu Müllheim , Aus den?

Oberamt Höchberg -
an den Hofbauer Jakob Kleinert zu Jhringen aufde «

14. August in dem Hirschwirthshaus allda . Aus dem

Oberamt Mahlberg
an die Georg Mayersche Eheleute zu Mahibcrg auf

den 6 . August in der Amtschreibercy zu Mahlberg ,
Aus dem

Oberamt Pberg
1 ) an die Zimmermam , Steucrcrsche Eheleute im

Vühlerthal auf den 14. August in der Amtschreiberei-
ju Bühl ;

2 ) an den Schuhmacher Alois Ncf zu Bühl auf deu
21. August in der Amtschreibcrey zu Bühl . Aus dem

Amt Gernsbach
an den Holländer Holj -Mcister -Knccht Johann Welser

von Ottenau auf den n . August in der Amtsschreiberc »
z« Gernsbach . Aus dem

Obcramt Ettlingen
1 ) an den Burger Franz Knädle zu Forchheim auf

den 14. August in dem Rathhaus zu Ettlingen ;
2 ) an den Nagelschmidt Bartholoms Schmierer zu

Ettlingen auf den 6 . August in dem Rathhaus zu Ett¬
lingen . Aus dem

ObcramtKarlsruhe
. r ) an den Metzger Joseph Fischer auf den : 8 . Aug .

auf dem Rathhauszu Karlsruhe ; zugleich werden dieje¬
nigen , welche dem Fischer etwas schuldig sind , auf den
nemlichen Tag Zur Angabe eingeladen ;

2 ) an die Peter Rajelische Eheleute von Linkenheim auf
den 8 . August auf dem Rathhaus zu Linkenhcim . AuS
dem

Ober amt Pforzheim
r ) an die auswandcrndcn Jakob Schukersche Eheleute

zu Büchenbronn auf den Zi . Iuly i» dem Rathhaus allda ;
2 ) an die auSwandernden Jakob Klozischc Eheleute zu

Büchenbronn auf den r . August in dem Rathhaus allda ;
z ) an die Burger Jakob Stöhrische Eheleute zu Dürrn

auf den zo . Iuly in dem Rathhaus zu Dürrn , in so
weit die Schulden nicht bereits bey der Liguidirung , am

n . Juny angegeben worden .



t M u n d t o d t « E r k l ä r u n g e n . )
Ohne Bewilligung des Pflegers soll Key Verlust der

Forderung folgende » Personen nichts geborgt oder sonst
mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Obcramt Röteln
den Rothgerbcr Johann Fritzischcn Eheleuten zu

körrach , deren Pfleger der Schuhmacher - Meister Joh .
Georg Bunder von da ist . Aus dem

OberamtMahlbcrg
den Jörg Meyerschen Eheleute » zu Mahlberg , deren

Pfleger jung Friedrich Weinacker von da ist. Aus dem
O b c r v o g t e y - A m t G e n g c n b a ch

dem Burger Georg Lehmann aus der Norderach , des¬
sen Pfleger der Burger Anton Gemeiner von da ist.
Aus dem

Oberamt Ettlingen
1 ) den Franz Geisertischcn Eheleuten zu Stupferich ,

deren Pfleger Georg Michael Geifert von da ist ;
2 ) den Bernhard Rumelischcn Eheleuten zu Ettlingen ,

deren Pfleger Alois Rumel von da ist ;
z ) den Schuster Joseph Utzische » Eheleuten Zu Ettlin¬

gen , deren Pfleger Jakob Rißcl von da ist. Aus dem
Oberamt Pforzheim

1 ) dem Schuhmacher Veit Ruf von Wciscnstcin , dessen
Pfleger der Burger Balthasar Hnthmacher von da ist ;

2 ) dem von Eisingen nach Obermutschelbach gezogenen
Schuhmacher Jakob Friedrich Wäldlc , dessen Pfleger der

Hufschmidt Haiß zu Obermutschelbach ist. '

krb - Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen oder deren
Leibes-Erben sollen binnen q Monaten sich Key der Obrig¬
keit , unter welcher ihr Vermögen stehet, melden , widri¬

genfalls dieselbe als gestorben werden angesehen , und ihr
Vermögen ian ihre ' bekannten nächsten Anverwandten
wird ausgeliefert werden . Aus dem

OberamtRötcln
die beydcn Gebrüder Hanns Michael Geitlinger , ein

Maurer , und Hanns Jörg Geitlinger ein Schneider von
Welmlingen , welche schon vor ctlich und zwanzig Jah¬
ren auf die Wanderschaft gegangen . Aus dem

Oberamt Rastadt
1 ) der schon über 20 Jahr in der

^
Fremde befindliche

Weber -Gesell Franz Schnurr von Niedcrbühl ;
2 ) die schon vor vierzehn Jahren ledig ausser Lands

Ocgangene Magdalene Habermüllerin von Oberweyer,, '

^ Ausgetretener Vorladungen . ^
Nachbcmerkte böslich Ausgetretene sollen binnen z Mo¬

naten sich dcy ihrer Obrigkeit stellen , und wegen ihres
Austritts verantworten , widrigenfalls gegen dieselben nach
der Landes - Konstitution wider ausgetretene Untertha -

ncn verfahren werden wird . Aus dem
O be r a m t Röteln

der zum Rekruten ausgchobenc Michael Weis von Kir - j
chcn . Aus dem ^

Obera m tBaden Weiler !
der schon vor mchrcrn Jahren ausgetretene Jakob j

Wullin von Müllhcim . Aus dem
Obcramt Dberg

der von dem kurfürstlichen Jägcr -Äorpsj Zu Bruchsal
dcscrtirte Jakob RcbhvlZ von Neusatz . Aus dem

Amt Gernsbach
1 ) der von Haus entwichene Burger und Schreiner

Peter Roth von Forbach . Aus dem
Amt Staufenberg ',

der eines Schuhdicbstahls verdächtige Joseph Vollmerr

Von Durbach . Aus dem
A m t Rcnchcn

der in fremde Kriegsdienste fausgekrctcnc ledige! Mi¬

chael Bürk von Wöspach.

Karlsruhe . sBekanntmachung .z Be » dem , in

Diebstahl dahier in Untersuchung gekommenen Musgue -

ticr Simon Holzschuh von Landck hat sich auch ein sil¬
berner Löffelstiel vorgefundcn , welcher zwar aller Wahr¬

scheinlichkeit nach gleichfalls gestohlen ist , dessen Eigen -

thümer man aber bisher nicht hat ausfindig machen kön¬

nen . Es wtrd daher dieses hiermit bekannt gemacht ,
dcmit der etnaige Eigenthümer desselben sich innerhalb

14 Tagen um so gewisser dahier zu melden , und die nä¬

her Keenjefchcn angcben könne , als ansonsten , nach Ab¬

lauf dieser Frist , derselbe verkauft , und der Erlöß da¬

von zueBestreitung der Untersuchungskosten mitverwendcn
werden soll . Karlsruhe den 24 . July 1804 .

Kurfürst ! . Auditorat .

Badenwcilcr . sLandesvcrweisung . z Johannes

Schweizer , ein Zirkclschmidt und Spielmann von SclZ -

stetken Key Horb am Neckar , dessen Ehefrau Anne Ma¬

rie Eglin von Gerwyl aus dem Toggcnburgischen und

deren Schwester Magdalenc Eglin , welche wegen Va¬

ganten Lebens dahier in Untersuchung gekommen sind ,
wurden von dem Kurfürst !. Hofgericht zu Rastatt der .
diffeitigen Kurfürstlichen Lande verwiesen .



SignaleINcn t .
r ) Johannes Schweizer ist 5 Schuh Z und einen hal¬

ben Zoll groß , mittelmäßiger Statur , länglichten , blat -

tcrnnarbigtcn Gesichts , spitziger Nase , .brauner Augen ,
schwarzer in einen Zopf gebundener Haare und Barts .
Derselbe trägt einen alten dunkelblauen Rock mit wcis-

sen Stahlknöpfcn , ein rothcS über einander gehendes
Brusttuch , schwarze abgetragene lederne Hosen , gestreifte

graue Strümpfe und Schuhe mit Bandeln , auch einen
runden Hut .

2 ) Dessen Frau Anne Marie Eglin ist 5 Schuh z
Zoll groß , starker Postur , hat ein rundes Gesicht und
eine etwas länglichte Nase , aufgeworfenen Mund , blaue
Augen urd blonde Haare . Sie trägt einen mit rothc »
Bändeln eingefaßten Strohhut , einen grauen Biber -
kittcl , einen röthlühcn baumwollen zeugcncn Rock, blau
geimpften Schurz , und ein weisscs zerrissenes Halstuch .

z ) Deren Schwester Magdglene Eglin ist 4 Schuh ir
Zoll groß , dick untersetzt , hat ein ovales Gesicht und
spitzige Nase , graue Augen , braune Haare . Sie tragt
einen grauen biberncn mit schwarzen Sammet - Bändeln
besetzten Kittel und dergleichen Rock , einen rvthgestreif -
ten Schurz und weisscs Halstuch . Signatum Müllheim
den ib , Juli 4804 .

Kurfürstliches Obcramt .

Kauf - Anträge ,
R a st a d t, sVcrkauf oder Versteigerung dcS Enten -

Fangs bei) Sinzheim . Dienstag den 7 . August dies. I .
Vormittags um 10 tthr soll der Key Sinzheim im Ober -
Amt Baden sehr gut gelegene und wohl eingerichtete
kurfürstl . Enteii ' Fang , der in z Röhren oder Laufen
besteht , nebstldcm dabei) liegenden Grasplatz , auch das
dazu gehörige Haus , Hofrqith und Garten , entweder
als ein Eigenthum versteigert , oder in Pacht gegeben
werden , je nachdem sich Liebhaber an pbbestimmten Tag
auf dem Enten - Fang darZu einfinden . Rastadt den
14 . Juli ) 1804, Oberforst - Amt .

Pachtanträge und Derlei Hungen .
Karlsruhe . sLogis .z Ei » Logis mit 6 Zimmern ,

und eines von Z Zimmern sammt Zugehörde und ge¬
meinschaftlichen Backofens , Wasserkessels ist zu verleh -
ncn auf den 23 . Oct . bei) dem

Mcchanikus Drechsler .
Karlsruhe . sLogis .Z Bei , Handelsmann Fried¬

rich Gesell dem junger, , nächst dem Mühlburgcr Thor ist
j>is auf den rz . Oct . der obere Stock zu. verleihen .

Karlsruhe . fLogis .f Betz Anfchcl David Levtz
in der Herrcngasse ist ein Logis zu vcrlehnen , bestehet
in einer Stube und Küche , und kann auf den 2z . Oct .
bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .s Bei ) Hafncrmeister Eyri
ist der untere Stock . bestehend in Stube , Kammer unb
Küche rc . Zu verleihen und sogleich zu beziehen .

Karlsruhe . sTogis .Z Bei ) Handelsmann Moses
Löw in der langen Strasse nächst dem Markt ist im
ober » Stock ein Logis Zu vermiethen , und kann auf
den 2z . Oct . bezogen werden . Es stehet Key demsel- ,
den ein schönes Clavier zu verleihen , und ist Key ihm
Achtes Mannheimer Wasser der große Krug zu r fl. zu
haben .

Karlsruhe . sLogis .z Bey Wilhelm Braunwarth
ist im Hinter - Gebäude ei » Logis Zu verleihen und auf
den 2Z , Oct . zu beziehen.

Karlsruhe . sLogis . Bei ) dem Kurbadischen Hof -
Factor Jakob Hirsch in der Hauptstraße ist der ganze obere
Stock , bestehend in 6 Zimmern , 1 Alkof , 2 Kammern ,
- Holzremise , Waschhaus , einem halben Garten , Spei¬
cher , zu verleihen , und kann in 2 Theile vcrlehnt wer¬
den , und auf den 23 . Oct . zu beziehen . Auch in dem
Hause in der neuen Adlcrgassc sind r Zimmer mit Men¬
dels für ledige Herren zu verleihen , und können täg¬
lich bezogen werden ,

Io mmerzial . An fragen .
Karlsruhe . sEmpfehlung .z Handelsmann Fried¬

rich Gesell d. I . benachrichtiget ein geehrtes Publikum
daß er seine Wehnung und Spccercy - Handlung geän¬
dert und nun ncchst dem röm sehen Kaiser wohnt , er
.empfiehlt sich durch gute Waarcn und reelle Preise . .

Dienst - Anfragen .
E m mendingc n. sEin Actuar wird gesucht.) Un¬

terzogener sucht einen Actuar und resp . Thcilungs -Kom -
missair , welcher in diesem Fach nicht blos Anfänger ,
sondern schon etwas bewandert ist . Der Eintritt kann
in einem Vierteljahr oder auch eher geschehen. Em¬
mendingen den 14. Juli ) 1804 .

Stadtschreiber Wagner .

Militair - Entlassung und Bestellung -.
Schwetzingen den 10. Juli ) 1804 .

Vcym Regiment Km Prinz wird der Herr Secondlieu«
tenant von Klvbvko.vöky bcabschiedet.



Im Leib - Infanterie sRegiment wird der in königlich

preußischen Diensten gestandene Herr Fähndrich von

Könneritz als Second -Lientcnant angestellt .
Desgleichen wird der in Wnrkcmbcrgischen Diensten

gestandene He r Maior von Vühlcr zum Major a la

Suite der Kavallerie ernannt .

Ferneres M i l i t air - Avance m e n t.
Schwetzingen den iz . Juli ) 1804 .

- Im Regiment Kurprinz wird der Herr Fahnenjunker
Carl Theodor Cioßmami Zum Sccoud -Licut . befördert .

Dienst - Nachrichten .
Unterm za . April ist auf AnsuchcnVogt Mayer Zu Vör¬

stetten , ObcrAmts Hochberg ,
Unterm 4. Juni Vogt Kaiser Zu Blanstngcn , Obcramts

Rotteln ,
Unterm iz . Juni Schultheiß Ochs zu Spessart , Ober -

Amts Ettlingen ,
Unterin 22 . Juni Vogt Ulrich Müller zu Istcin , Ober -

Amts Rötteln ,
Unter dem ncmliche» Dato Stadhaltcr Johann Mi¬

chael Kaltenbach zu Dattingcn , Obcramts Badcnweiler

seines Zimts entlassen , und

Martin Koch als Vogt zu Dlansingen ,

Ignaz Ochs als Schultheiß zu Spessart ,

Franz Joseph Senkt als Vogt Zu Jstein ,

Staabhalter Jakob Paminger als Vogt zu Vörstetten ,

Joseph Meyer als Staabhalter zu Vörstetten ,

Johann Michael Eckerlin als Stabhalter zu Dattin -

gen , und

Unterm 4. Juni Franz Ibach von Leiberstung , Ober -

Amts Uberg , Zu Steinbach als Bürgermeister bcstättigt
worden .

K i r ch e n b u ch s . A u s z ü g e.
Karlsruhe . sGebohrene .Z Den 17 . Juli . Augu¬

ste Iakobine , Vat . Fuedrich Glaßncr . De » 20 . Chri¬

stine Elisabeth , Vat . Kar ! Schütz , B . u . Wcrbenncistcr ,

Gestorbene . Den 17 . Juli . Marianne Magda -

lene , Vat . Adam Gärtner , Burger und Vcckcrmeister ,
alt 2 Jahre , 4 Monate , il Tage .

Kopulirte . Den ry . Juli . Christian Erhard ,

kurfürstl . Marstallbedientcr mit Jgsr . Magdalene Sophie

Charricr , weil . Jvh . Georg Charrier , gewesenen Bür¬

gers und Mcsscrschmidts , mit Dorothee gcb. Schwabin ,

ehelich erzeugter Tochter . Den 22 . Johann Michael

Kirchcnbaucr , kurfürstl . Hoflaguais , mit Charlotte Wil -

hclmine Krutzin , Johann Michael Krutz , adelichen Be¬

dienten , mit Sophie geb - KlcmenZin , ehelich erzeugter
>ed . Tochter . Den 22 . Herr August Heinrich Frölich ,

kurfürstl . geh . Secretair , und Jungfer Therese Lauen » ,
Herrn Joseph Lauers , kurfürstlichen Hoskamnic - raths ,
mit Frau Margarethe gcb . Schwarzin , chcl . crz . lcd.
Tochter . Den 22 . Joseph Fried . Peter Rupp , neuan -

gchcnder Bürger und Schneidermeister , und Margare¬
the Auguste Sophie Crcccliusin , Karl Fried . CrcceliuS ,
Bürgers und Schneidermeisters , mit Sybille Christiane
gcb . Creuzbauerin , chcl . crz . led. Tochter .

Auflösung der Charade in Nro . 29.
M i ß G u n st.

Marktpreise vom 23 . July 1804 .

Fruchtpreiß . Karlsr ^ Durl . Pfvrz !

Das Malter . fl. kr fl . kr fl . kr
Neuer Kernen 4 — 4 — - 4 "-
Alter Kernen . st Z6 4 Zü 4145
Walzen . . 8 8 — —

Neu Korn .
Alt Korn . . 5 5 5 Za
Gem . Frucht . 8 8 5 Zü
Gersten . . 4 Ze> 4 so 5 20
Haber . . . 4 Zo 4 ;c> 4
Welschkorn . 7 28 7 - 8 IO 42
Erbsen d .Sri . r — I — U
Linsen . . — —

Bohnen . . . _ - -

Brod -Ta,re . § irarlsr ^ Durl . ^Fleisch - Tape . rrarlsr ^Durl . ^ .Victualien

Ein Weck Zu 1
kr. halt . .

P

6z
dito zu 2 kr. . — eZ
Wcisbrod zu

b kr . hält . r iZ

Schwarzbrod
zu S kr . hält r Zr

dito zu 10 kr . 4
Weis Mehl d .

Pf . - kr .

P L . Das Pfund . kr. kr . Das Pt .
Mast Ochjcnfl
Gemeines dito .

IO

.9
IO Rindfchmaiz

23 kl .
Rindfleisch . 4 4

13 Kuhfleisch . . . b Schweine -

Kalbfleisch . . 8 8 schmalZ28kr
I 13 Räuplingöfl . . — — Butter 20 kr .

Hammelfleijch .
Schweines ! . .

y
q

9
i4

Lichter 24 kr .

Ochscnzung . IO Y Saifcu 22 kr .
4 EinOchienmau ! 12 Unschlitt der

Ein Ochscnsuß . 8 8 Ceilt . 28 fl .
Ein Kalbskopf . 2O 7Eycr 8 kr .

^ Karlsruhe ge druckt in !der Müller ' schen Hossbuchdru ckerey . Nro . 144 .
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